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pimcfatiis Sturm.

spviipes Gyllh.

spimda Zett.

punciatus Er.

edcufaftis Sahlb.

ffihrscctis (liiillel).

a. punctatf'sshf/fis Steph.

farsalfs Eiehl.

j)inicfa1issiiinis Er.

V. i)itrniH'<liiis Thoms.

Zu dieser Art dürfte vielleicht auch gehören pioirticollis Reitt.,

welche Art nach der Origiiuilbeschreibuno- al)gerundete Halsschild-

hinterecken hat und sich von pfu/rfat/is nur dadurch unterscheidet,

daß der Halsschild nur wenig- schwächer punktiert ist als die Elügel-

decken. Exemphire aus dem Kaukasus könnten da Aufklärung bringen.

Unbekannt sind mir noch: .serundns Gnilleh., andalni^irnsDieck

und sepienMoualis Thoms. AVeiteres Untersuchungsmaterial, nament-

lich aus Spanien und Frankreich einerseits und vom Norden Europiis

andererseits, wäre mir sehr erwünscht.

Eine neue Varietät des Colon angulare Er.

Von Sanitätsrat Dr. A. Fleischer in Briinn.

Colon angulare var. Oanglbaneri m.

Vom Hübitus und (4röHe der Xornialtorm des (tiigiiUirc: si)eziell

ist auch beim ^iännchen die äußere Apicalecke an (k^i Hintersciienkehi

deutlich zähnchenartig vorspringend. Der Halsschild ist vor dem

Hinterrande ein wenig abgeßacht. Die Punktierung des Halsschihb^s

und der Flügeldecken ist, im Gegensatz zur Stnmmform, sehr fein

und dicht. Das normale ((ugiihirr hat bekanntlich eine sehr grobe

und wenig dichte Punktierung.

Von Herrn Direktor Gangell)auer wunbMi bei Crissolo

(Italien) vier Exemplare und von Herrn Hofrat Dr. Skalitzky

bei Gdlling (Steiermark) ein Exemplar gefunden.


